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Das KIELER FENSTER ist ein Netzwerk sozialpsychiatrischer Einrichtungen, 

das erwachsene Menschen mit psychischen Schwierigkeiten und ihre An-

gehörigen auf vielfältige Weise fl exibel und kompetent unterstützt. Im 

Rahmen von Beratung und Therapie, Betreuung und Begleitung bieten wir 

Hilfen in den Bereichen Behandlung, Wohnen, Arbeit und soziale Teilhabe.
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Nach welchen Grundsätzen arbeiten wir?

Die berufl iche Förderung wird an den individuellen Fähigkeiten und 

Bedürfnissen ausgerichtet. Dabei ist es uns wichtig, Ihre Selbstbestim-

mung und Autonomie zu fördern.

Durch die Kombination aus intensiver Einzelförderung und unseren um-

fangreichen Kenntnissen der betrieblichen Strukturen des allgemeinen 

Arbeitsmarktes stellen wir sicher, dass für Sie realistische Möglichkeiten 

des Übergangs aus der Werkstatt heraus in den allgemeinen Arbeits-

markt geschaff en werden.

Wie können Sie uns kennen lernen?

Bei Interesse vereinbaren Sie bitte einen Informations- und Besichti-

gungstermin mit unseren MitarbeiterInnen. Die Aufnahme erfolgt nach 

der Abgabe der Kostenübernahmeerklärung des zuständigen Leistungs-

trägers.

Standorte

Liebigstraße 20  |  24145 Kiel

fon: 0431  260974-20

fax: 0431  260974-11

mail: info@werkforum.de

Borsigstraße 15  |  24145 Kiel

fon: 0431  260974-20

fax: 0431  260974-21 

www.werkforum-kiel.de

www.kieler-fenster.de



Für wen ist das Angebot gedacht?

Das Werkforum ist ein Angebot für Menschen mit einer psychischen Er-

krankung, die nicht oder noch nicht auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt 

beschäftigt werden können.

Was können Sie gemeinsam mit uns erreichen?

Die Angebote des Werkforum unterstützen Sie bei der Entwicklung Ihrer 

berufl ichen Perspektiven. Sie gewinnen Klarheit über Ihre momentane 

Leistungsfähigkeit und erwerben notwendige Kompetenzen für die Er-

reichung Ihrer berufl ichen Ziele. Unser vorrangiges Ziel ist, Sie zu unter-

stützen, eine Beschäftigung auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt zu fi nden. 

Daneben stellen wir auch Dauerarbeitsplätze bereit. Die individuelle Ein-

gliederungsplanung beinhaltet im Wesentlichen:

• Vermittlung von berufl ichen Basisqualifi kationen

• Erstellung eines eigenen Arbeitsprofi ls

• Verbesserung sozialer und persönlicher Fähigkeiten im Arbeitsumfeld

• Vorbereitung auf den allgemeinen Arbeitsmarkt bzw. auf einen 

 geschützten Arbeitsplatz 

Was umfasst das Angebot?

Das Werkforum ist eine anerkannte Werkstatt nach SGB IX mit insgesamt 

110 Plätzen. Qualifi ziertes Fachpersonal aus verschiedenen Branchen, aus 

der Ergotherapie, der Sozialpädagogik und aus dem Bereich der Arbeits- 

und Berufsförderung bilden für Sie ein multiprofessionelles Team. 

Wir bieten Ihnen

• Arbeitsdiagnostik

• direkte Fachanleitung an Ihrem jeweiligen Arbeitsplatz

• individuelle Beratung und Begleitung 

• Gruppenangebote

• gemeinsames Mittagessen

• Sozialversicherte Arbeitsplätze

Für eine Tätigkeit im Werkforum benötigen Sie keine Vorkenntnisse. 

Der Förderverlauf 

Im Eingangsverfahren, das in der Regel drei Monate dauert, überprüfen 

wir gemeinsam mit Ihnen, ob das Werkforum als Einrichtung für Ihre in-

dividuelle berufl iche Zielplanung geeignet ist. Sie lernen das Werkforum 

kennen, bekommen sowohl einen ersten Eindruck über Ihre aktuelle Be-

lastbarkeit als auch über Ihre Kompetenzen und erstellen mit uns einen 

Eingliederungsplan. Die sich anschließende berufl iche Rehabilitation im 

Berufsbildungsbereich (BBB) beinhaltet neben praktischen Tätigkeiten 

in den Werkstatt-Bereichen die Teilnahme an verschiedenen Gruppen-

angeboten. Im Fokus steht in diesem Zeitraum (maximal 24 Monate) die 

individuelle Einzelförderung mit dem Ziel der Vorbereitung auf den Ar-

beitsmarkt. Der Berufsbildungsbereich ist nach der Akkreditierungs- und 

Zertifi zierungsverordnung (AZAV) zugelassen. Jährlich stattfi ndende inter-

ne Qualitätskontrollen gewährleisten den Qualitätsstandard.

Nach dem Durchlaufen des BBB besteht auch die Möglichkeit einer Weiter-

beschäftigung innerhalb des Werkforum. Bei Bedarf fi nden Sie im Werk-

forum einen geschützten Arbeitsplatz bis zum Rentenalter. Hierbei prüfen 

wir aber immer wieder mit Ihnen zusammen, ob nicht doch eine Beschäfti-

gung auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt für Sie in Frage kommt.

Die Werkstatt-Bereiche

Berufsbildungsbereich (BBB)

mit den Schwerpunkten Grundschulung und berufl iche Orientierung

Arbeitsbereich 

mit folgenden Abteilungen 

Nähteam• 

Polsterteam• 

MetallDesign• 

Bücherservice• 

Flecht- und Knüpfwerkstatt• 

Grafi k • 

Interner Service• 

Aussenarbeitsgruppen• 

Der Bereich pace 

(praktikum-arbeit-coaching-empowerment)

Um Ihnen den Übergang in den allgemeinen Arbeitsmarkt zu erleich-

tern, bietet das Werkforum mit dem Bereich pace zusätzliche individu-

elle Unterstützungsangebote:

Arbeitsdiagnostik 

Ermittlung und Analyse Ihrer gegenwärtigen Leistungsfähigkeit und Er-

stellung von Fähigkeitsprofi len für eine individuelle Begleitung auf den 

allgemeinen Arbeitsmarkt

Einzelcoaching

Einzelförderung, insbesondere Entwicklung eines Bewusstseins der 

eigenen Fähigkeiten und Stärken sowie der individuellen berufl ichen 

Perspektiven

Praktika 

auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt mit fortlaufender Begleitung durch 

die MitarbeiterInnen von pace

Ausgelagerte Werkstattplätze

In Betrieben auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt haben Sie die Möglich-

keit, über einen längeren Zeitraum zu arbeiten. Sie werden weiterhin 

von den MitarbeiterInnen von pace begleitet und betreut.


